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» vom

Von
Slorian Kling.

anj LAr Jahre sah ich , Wanderer und Dichter
^ . '- -yulmeister und Schwärmer , in dieser Land¬
et Zwischen Neckar und Main : im heiligen
^*nb

nt lt*an*>- *m schönen Frankenland; am
des mystischen Odenwaldes , darinnen

RihfÄ ! Don Eschendach das glühendst« Lied des
wisters, den Paizival dichtete ; am Rand des

II

Altes Stadttor ln Bachen.

beschwingten Baulands , in dessen lied-
<»,, ^

-̂ algründen deutsche Volkslieder erblüh-

J *n heißt es seine sieben Sachen packen !
m !am

- ^ « rher , da der große Krieg zu Ende
ein paar Kanonenstiefeln , einem grauen

ÜJitt f„
*1'maittel , einer Soldatenmütze . Und zieht

^ hekn Weib und Kind , mit Bildern und

^un besinnt man sich aus all das Schöne,
Ä ^ Erlagen muß . Man muß an das schön«

Elf denken, wo man den Kindern und
Aichs . “tc Bilder Hans Thomas und Rudolf

s- gebracht. Man muß an die klein«
suchen denken ; an Tor« und Türme , an

« Dasien ; an ein trautes Heimat¬
en de» «nman wachsen und werden sah . Muß
iMien o., J1 denken , den balladenhaft schönen und
^ da« der das Land im Norden bespült ;s Helle Tal der Tauber, an di« phan -

^ 2ogst mit Klöstern und alten Bergnestern .
der groß« , blühende Kastanien -

r*n« meinem Fenster ; noch lächelt die gol-
îj^ ^ onna drunten auf dem Marktplatz vor

JNn, fr a? s - Bald werden fremde Bäume vor
^ j^ oen Haus zu mir ins Fenster schauen ;

> kein« Madonna mehr lächeln vor mei-
Mn Aber man muß aufbrechen, wie

aufbrach je und je : man bricht
^ ab . man ist Wanderer .

a^ ^ önes , heiliges Madonnenland. Ich habe
Me b ?« * und habe dich geliebt immerdar . Ich
z . vven

° Dörfer und kleinen Städte in meine
Uiilit iif. ««na« ; ich habe meine Skizzenbücherer und über . Ich habe gebetet in deinen
lischt . ^"d

. Kirchen, auf meine Art ; ich habe
Äs 9r*'J . deinen Kneipen und Weinstuben , auf
>> b -r ^ habe gesungen und bin gewandert
unb uöenh dieses Landes . Bei den Dichternlern der Landschaft bin ich zu Gast ge-

bat lebt ihren letzten Ausbau in
^ brc „

^ "ecrung der Bahnlinie bis Bad Griesbach
^iker a ,

diesem in 506 Meter Höhe Uber dem
^ n>«br

' gelegenen der Rcnchtalbäder sind

Pet bekannten Mineral - und Moorbäder
d>r Q tt

^ ial . Bad Frcpersbach , Bad Griesbach , die
»>>h *' » nd bierocnlcideu . Blutarmut , Bleichsucht
^ '»ge„

^" '" " krankheitcn Linderung und Heilung
^ " °llzu

° '"^ Bahn erschlossen . Die von der
? esta >ion Avvcnweier der Rhetntallinie Frank -

^ k>n
" bziveigende Eisenbahnlinie , die bisher

ef in* Tal hineinreichte , ist nun auf gl) km

e! a lci<kt auf 7,2 km oder 1% Wegstunden
t*°6ett heran , >der so vom Berkehr neu

W » WIMMG hm m
Helgoland - Westerland - Norderney

wesen , bei den Bauern und Winzern und Töpfern .
Ich habe die Menschen lieb gewonnnen wie die
Bäume und Berge , wie die Bildstöcke , Wege und
Aecker.

Aber nun kommen fremde Männer : sie holen
die Bilder von den Wänden , die Bücher aus den
Schränken, die Betten aus den Zimmern . Ein
großer Möbelwagen wird anfahren und alle Habe
wegführen . Und mit Frau und Kind : mit der
blonden Mutter , der wilden Brigitt . dem zarten
Til und der verträumten Rotraut muß ich durchs
Land fahren in eine neue Heimat .

Ade , schönes Frankenland, heiliges Madonnen¬
land !

DAT StmÄ lü
Drei Berge schließen die Stadt ein , drei

Berge, die ihr den Namen geben : Triberg .
Und als Hüter , daß keiner der drei sich öffne ,
um der nach außen drängenden Stadt Platz zu
machen, steht drohend und steil der vierte Berg,
der Höhnen, der durch Meister Gerwigs Lebens-
werk , die Schwarzwaldbahn, bekannte Koloß
der Bahnkehre.

Zwischen diesen Wächtern liegt, behütet wie
ein Kind in altertümlicher Wiege , die Stadt
im Hochwald , ein Kleinod d^s Badnerlandes ,
dem der Dichter den Namen „Paradies der
Schönheit" gegeben hat. Bis an die sauberen
Häuser, die bunt und freundlich von allen Hän¬
gen grüßen , bis nahe an die drei Bäche, die
das Städtchen durcheilen , greifen die Wälder
von den Bergen . Hochwälder sind es, durch¬
setzt von jungfräulichen Birken , von seltsam ge¬
formten Lärchen , deEen sich da und dort an
geschützten Plätzen blühende Wildkirschen zuge¬
sellen. Hochwälder voller stolzer und himmel¬
wärts strebender Tannen und Fichten , die
trotzig und selbstbewußt aus dem kargen, von
Felstrümmern übersäten Boden ihre Nahrung
holen und die wie reisige Ritter dastehen :
Trutz, Tod und Teufel ! Durch diese Wälder,
über Felsen und wurzelige Hänge hat der
Mensch Wege gebaut, die ihn alle Schönheiten
öffnen lassen,- die ihn in die tiefste Stille füh¬
ren und an Durchblicke und an den tosenden
Donner der Wasserfälle , Wege, so beguem , daß
müde und weißhaarige Männer und Frauen
auf ihnen Erholung finden.

Wie Notenlinien liegen sie am Kapellenberg,
dem Sommerhang der Stadt , ein Weg über
dem anderen. Und wenn dann die Menschen
dort wandern, gemächlich froh oder jugendlich

Triberg .

«MT

stürmisch, sind es Notenkövse , die eine heitere
und zufriedene Melodie bilden, zu der die Stadt
im Tal den Takt angibt. Und wenn die Däm¬
merung hereinbricht und die Lichter aufblitzen
und so manches Paar weltverloren die Wege
geht , und wenn von da oder dort Musik in
die Nacht hinausklin .gt , dann geben die tiefen
Glockcntöne der alten Wallfahrtskirche oder
der seltsam geformten Stadtkirche, das hellere
Klingen des evangelischen Gotteshauses oder
das silberne Singen des Kirchleins auf dem
alten Friedhof, das so manches uralte Kunst¬
werk hirgt, die Pausen des Musikstückes an,
während denen die Menschen aufatmen, tief
aufatmen im Gefühl, frei zu sein vom Druck
des Alltags.

Geheimnisvoll wuchtet drüben der Faulberg .
Er will erobert werden. Aber wenn er erst be¬
siegt ist , dann gibt er sich ganz dem Menschen
hin . Auswärts ragen die Tannenriesen , hinauf
zu dem klarblauen Himmel weisen sie und deu¬
ten doch wieder auf die Heimaterde, als woll¬
ten sie zeigen , wie man aus dieser Erde immer
Kraft holen kann , Kraft und Mut , um wieder
nach oben zu streben .

Dort aber der Berg , an den die berühmte
Wallfahrtskirche „Maria in der Tanne " sich
anschmiegt , birgt das Köstlichste, was Triberg
besitzt : die Wasserfälle der Gutach . Ein über¬
mütiges Kind des Schwarzwaldes ist sie, das
über Steine und Felsen springt, das , in einen

Zahlreiche weiße Seebäderdampfer liegen auf
der Helgoländer Reede, zwischen den roten Fel¬
sen und dem leuchtenden Strand der Düne . Der
„Roland "

, der schnellste Dampfer der Nordsee ,
mit dem wir eben von Bremerhaven kamen .
Die anderen Llonööampfer, die nach Norderney .
Wangerooge. Wilhelmshaven fahren . Die
„Rheinland " der Aktien --Gcsellschast Ems , nach

WI 1
weiten Sec gestaut , im Sommer herrlich er¬
frischende Bäder spendet und das in seinem
Frohsinn sich nicht mehr mit kleinen Sprüngen .
begnügen will und keck und frech sich den Berg
hinunterstürzt , hinunter ins Städtchen, wo ihm
Schonachbach und Prisenbach einen wilden
Empfang bereiten. In sieben Fällen , von denen
einer schöner ist als der andere, purzelt die
Gutach dem Tale zu , zwischen Hochwaldtanncn
hindurch und über glattgewaschene Granit¬
brocken, an denen das Wasser millionenfach zer¬
stiebt. Ein Wasserfall , wie er kaum mehr in
Deutschland zu finden ist !

Tief unten aber lebt stillgeschäftig die Stadt .
Sie kennt keine Hetze , keine Unrast. Fröhlich
gehen die Menschen ihrer Beschäftigung nach .
Der Wald hat ihnen die Ruh« gegeben , er ist
ihnen Beispiel, an ihm können sie sich immer
wieder aufrichten. Er muntert auch die aus ,
die in der Stabt im Hochwald Erholung suchen ,
Erholung und Ruhe.

Borkum. Die schönen Hapag-Schiffe mit dem
sauberen schwarz- weiß -roten Rand am lSchorn-
stein . .Kaiser " und „Cobra"

, die beiden gro¬
ßen , die nach Sylt uno Hamburg fahren. Die
Dampfer für Föhr und Amrum . Zahlreiche
Segler und Nachten . Täglich Sommers über,
und besonders an Sonntagen geben sie sich hier
ihr Stelldichein. Man sieht, Helgoland ist ein
bevorzugtes Reiseziel — und wichtiger Knoten¬
punkt für den Jnscl -Werkehr rund um die
Nordsee .

Dies ist ein bezauberndes Bild so an einem
sommerlichen Sonntagmittag : die weißenSchiffe ,
die Hellen Segel aus dem grünblauen Waiser
unter der roten Fnsel. Immer wieder sieht
man es , wenn man um das Oberland geht und
hinunterblickt auf das Düchergewirr im Unter¬
land . auf die leuchtende Düne draußen , auf die
Reede mit den Schiffen . Und lange noch sieht
man es ebenso , wenn man Helgoland wieder
verläßt . Bom .Lloland" waren wir auf den
.Kaiser " umgestiegeu . mit dem Ziel Westerland .
Tiefblau leuchtete die Nordsee unter der Fuli -
sonne , die an dem blauen Himmel strahlte.
Drüben irgendwo schimmerte , nach einigen
Stunden , die helle Küste von Amrum . Und
schließlich wuchs der Leuchtiurm von Hörnum
aus den Dünengebirgen herauf. Weit schon
sieht man sie über der grünen Brandung der
See , eine karge Wüstenei , nur von Riedgras
und Strandhafer bewachsen. Kein Weg führt
durch diese Dünenberge hindurch, auf denen heiß
die Sonne brütet . Nur wenige Menschen leben
hier : die Leuchtturmwärter von Hörnum . Tie
paar Fischer von Rantum , dem „sterbenden

Besuchen Sie

marxzeii
„marxzelier mahle"

„Historische
Dr .-Cnrl -Benz -Stube “ .

Neuzeit! Fremdenzimmer . Pro¬
spekt a Verlangen . Spezialität :

„Forellen “ . Telephon 2.

Gernsbach i. Murgtal

Kurhaus Gernsbach
Botel - Restaurant - Kaftee
m . eroßer staubfr . Parkterrasse .
Bevorzueter Ausflugsort der
Karlsruher . Garage . Forellen¬
zucht Tennisplätze . Tel . 201.

Inh . : Paul Ehlers .

Foröach
Idealster Erholungsort . Herrl .
tresch Latre . TJmaeb. v . weitsre-
dehnt Wäldern von - 303—800 m.
Schönste Snazieroränsre ringsum .
Strandbad . Gute , preisv . Hotels
m . fl. Wasser . Fischerei und
Jardeel . Auskunft u. Prosp . d.
Verkehrsverein .

Forbach Glunrta»

Hotel Friedrichshoi
Besteeführtes Haus . Neuzeit !
eineerichtet Fl . Wasser . Mäßijse
Pensionspreise . Hotelprospekte
auf Verlangen d . Bes . u . 1. Tac -
blatt . Tel . 203 . Bes . - W . Wunsch .

nmüniflth
BIETET RUHE
HEILT HERZ
UND NERVEN

•SCHWIMMRAD•
PfOJp̂kte prtdAu. inftdurch KUQVEOEIM

Schönmünzach

m
Utes Saus . Ruhige Lage. „Herr ! ,
i Walde gelegen. Borz . Servfl ,
ni . Vor - und Nachsaison i .QOJt .
Bes. : Elisabeth BatsckWwe .

Schönmünzach

0 Betten . Gute Lag«, direkt an d .
llurg . Badegelegenheit . Grotzcr
- arten . Gute Berpslegung . J &c*.
onspreis von 4 M an . Rener
Zeßtzer : Loren» Holzschnh . Tel . SS .

Schönmünzach
Gafthof und Paniion
zum sieinbocK

Gut bürgerl . HauS in ruhig . Lage.
Zeitgemäß « Preise . Telefon IS.

Besitzer Emil S «ib.

Schönmünzach
PensionCarola

Ruhig « Lage. näM d . Murg . Neu
renov, , schon« Krembenzim. Pen¬
sion Dor - n . Nachsaison 3 .SO Jl m .
4 Mahlzeiten . Prosv . Ad). Besitzer u .
„Tagblatt " . Bes. Geora Rothfntz.
Telefon 29.

Schönmünzach
Pension
Waldirleden

Erhöhte , staubfreie , ruhige Lage.
Neu hergerichtet. Mäßige Preise .

Bes. Aus . Elbe ». Konhitor .

Schönmünzach

Riib . Lage a . W ^ r-abab
u . Tannenbochwald . Staubfr . Pen¬
sion ab 3.60 M. Prosv . dch . Bes. u.
„Tagblait ".

SchÖnmUnzach

Hotel Post !
| Bestbek. Haus . 110 Betten . Eigen ,
i Schwimmbad . Liegewiese. Tennio -
I platz, Korellenfischerei. Garage .
I Mäßige Pensionspreise . Wochenend
I bei günst. Berechn«. Prospekt dch .
j Bes. u . ,. Tagblatt . Telefon 84.

Besitzer: Fritz Hagenmener .

Schönmünzach
Gaiihoi-Penlion schm

Tel . 12 Schönmünzach.
Bekannt f . gt . Erbolnngsansentb .
Erstklassige Küche . Liegewiese. Pro¬
spekt d . „Tagblatt " und Besitzer.

Fritz Heb. Küchenchef .

Schönmünzach

Gutbürgerliches Haus . an der
Schönmünz geleg . Garage . Tel . 88 .

Besitzer Karl Bätsch.

Kirschbaumwasen (Bahnstation )
(Muretal )

Basthaus
Pension ZUIII
Schönste T.aae d . Murgtals . Frdl .
sonnige Räume . Vorzüxl . Ver¬
pflegung bei 4 reicht Mahlzt .
Pens . 3 80 . Günst . Wochenendpr .
Proup. d. Inh . und im Tagblatt .

K . KeBler . Küchenchef .

Huzcnbach (Bahnst .) b. Schönmünz.
Gasthof u. Pension z. Bären
Bestgef. HauS . Gr . Gart . Flußbad .Bor - n . Nachsaison Ermäß . Prosv .
b, Bes. u . KarlSr . Tag bl. Besitzer
Fried . Grammel . Tel . Schönmün -
«ach SA . 22.

Huzenbach

Pension Wleomann
Staubfr . u . abe . d . Straße . Best¬
empfohlenes Haus . Neurenov .
Fremdenzim . Pens . v. 3 .60 an .
Prosp . auch i . Tacblatt Keine
Nebenkosten .

Bes . : Gottl . Wiedmann .

Betenfeld soom o .m.

Kurhotel ooeruiiesenhoi
FI . Wasser. A.D .A.C .-Hotel. Sport¬
platz b. S . Tel . Schönmünzach 80 .

Besenfeld 800 m ü . d . M.
Gaiinof- Pension zum „LOwen

“
MJttelp . zw . Wildbad u . Freu¬
denstadt . Haltestelle d. Kraft¬
posten . Gut bürgerl . Haus . Neu -
seitlich «inger . Laegiehallen u .
•Wiesen . Garage frei . Tel . 54 .
Proep . d . Bes . u . i . . Taxbl ."

Besitzer : G . Kilgus .

Zwickgabrl (Post- und Bahnsiation
Schönmünzach)

üiS zum Mnhren
Linz . u . bestem »! . Haus a. Platze.
Aettgem. billige Preis «. Nachmitt.-
Kassee . Prosv . d . Bes. u . t. „Tag -
blatt ". Bes. Friedr . Wnrfter .

Röt ( Württ . Murgtal .
500 Meter ü . M .l

Moi-Mon ..Sonne
“

Altbek. Haus . Schöner , ruh . Som -
meransenthalt . 1 Min . v. Hochwald.
Bad . Flußbad , Liegewiese. Pension
3.80 M . Prosp . dch . d . Besitzer u.
..Tagblatt . Besitzer Fr . Frev .

Baiersbronn

Fremdenheim
Gesdiw . kolhwH

fipn 4L5—4.75X. Keine Rebcnfvst.Bier Mahlzeiten . Auch Daucrgäste .
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Sette st Wandern und Reisen
-Lvrs "

. u ic es Sie Sylt er nennen , weil es dieWanderdünen immer weiter auf das Watten¬
meer au drängen .

Der ^ fnsel-Expreß" führt uns holpernd durchdiese — trotz allem doch grandiose — Wüsteneider Dünen . Immer wieder leuchtet die Secblau zwischen den weißen Bergen . Möwen kreu-

und Eleganz sind hier vereint . Die „große
Welt " gibt sich hier ein Rendezvous , auf der
Stranöpromenade , bei den Reunions und
Festen . Elegante Frauen . Prominente — der
Bühnen , der Wirtschaft , man trifft sie sicher hier .Die Auslagen internationaler Konfektions¬
häuser verlocken mit märchenhaften Modellen.

Helgoland.

seit kreischend darüber , die hier ihre Nester
haben . Durch Puan Klent kommen wir , eines
der bekannten Iugendlager von Sylt , vor dessen
roten friesischen Backsteingebäuden braun¬
gebrannte Iungens und Mädels , in Traininas -
anzug oder Badezeug, schon fröhlich und lärmend
den Zug erwarten . Als das Ereignis , das sie
täglich mit der großen Welt verbindet.

Sylt — hier die Dünen , das Wattenmeer der
Ostküste , das „rote Kliff" bei Kämpen, bas
90 Meter hoch steil auf das Meer abfällt, die
wunderlichen Figuren der Wanderdünen von
List : Es hat ein so mannigfaltiges Gesicht .Ueberall trifft man die typischen niedrigen,
strohgedeckten Friesenhäuser . Roter Backstein
meist — oder weiß getüncht . An Keitum denke
ich da , das in dem fruchtbaren Landstrich am
Wattenmeer liegt , das jetzt der Hindenbnrg-
damm öurchschneidet Mitten in einem Hain ur¬
alter Linden und Eichen lieg: es . aus der sonst
so kahlen Insel . Die kantigen Häuser, in denen
friesische Handwebekunst zu Hause ist , ducken sich
unter die dicken Bäume . Grobe Steinmauern
umgrenzen bunte Blumengärten . Oder an
Kämpen, dessen kleine Häuser verstreut liegen
zwischen den Dünen . An Hünengräber , die man
überall findet. Am Heideslecken. Und Wester¬
land , öas von allen Nordseebädern den stärksten
Wellenschlag besitzt . Hunderte von Burgen und
Strandkörben sind über seinen weiten Strand
gesät . Bunte Wimpel und Flaggen setzen Farb -
tupfen in dieses lebensfrohe Bild . Ferienfreuöe

Unten aber am Strand spielen genau wie an¬derwärts kindliche Nackedcle in dem feinenSand . Werden die mondänen Frauen , die
abends in Abendkleid und Pelzen paradieren ,die behäbigen Familienväter und Generaldirek¬
toren zu sportlichen Girls und Jünglingen . die
sich gymnastisch verrenken und jauchzend in dieWellen werfen Und über dem Strand dröhnen
die Flugzeuge — die fahrplanmäßigen Verkehrs¬
maschinen , die Schulflugzeuge der Vcrkehrs-
fliegerschule List , die Schauflieger, die den Som¬
mergästen die Insel und den Strand aus der
Vogelperspektive zeigen .Es ist kein allzu weiter Sprung von Wester¬
land. dem mondänen Bad , nach Norderney . Ge¬
danklich — denn räumlich liegt immerhin die
ganze Nordsee dazwischen . Aber was Wester¬
land für Sylt und die anderen nordfriesischen
Inselbäöer , ist Norderney unter den ostfricsi-
schen Inseln . Hier wie dort Eleganz und großeWelt, Golf, Düncnreitcn . Pferderennen usw.Und überall doch , ob in diesen sogenannten mon¬dänen Bädern , ob in den stillen bis zu dem
Kinderparadies der Insel Wangerooge — über¬
all ist es das gleiche, für kurze sommerliche
Wochen: Jung sein und Lebensfreude. Ein
wenig Flirt . Ein wenig Losgelöftsein von All¬
tag und Büro , darein morgen wieder Telephonund Schreibmaschinen rasseln . Und Baden — in
Sonne , in der «sollen See " der frischen Lust .In allem , was gerade die See so gesund und
erholsam macht. Hans M . Ho ff man n.

Neuartiger elektrischer Zugbetrieb vorgesehen .
Der Verwaltungsrat der Deutschen Reichs¬

bahngesellschaft hat in seiner Sitzung am 2 ./8 . Mai
ö . I . beschlossen , zur Erprobung neuester Fort¬
schritte auf dem Gebiet der elektr. Stromver¬
sorgung von Bahnen auf der Höllentalbahn
Freiburg —Neustadt und der damit zusammen¬
hängenden Dreiseenbahu Titisee-Seebrugg elek¬
trischen Zugbetrieb einzurichten. Die Arbeiten
sollen im Rahmen des neuen Arbeitsbeschaf¬
fungsprogramms öurchgeführt werden. Bisher
wird in Deutschland und anderen europäischen
Ländern für den elektrischen Fernzugbetrieb in
der Hauptsache Einphasen-Wechselstrom von
hoher Spannung ( 15 000 V ) und niedriger Fre¬
quenz ( 16 % Hertz ) als Bahnstrom verwendet,der meistens in Kraftwerken oder durch beson¬
dere Generatoren erzeugt : ober besonders sür
kleinere Bahnbetriebe aus Drehstrom in Ein¬
phasenstrom durch Maschinenumformer umge¬
formt wird. Nach den langjährigen Erfahrungen
kann das Einphasenstromsystemals sehr einfach
und durchaus zuverlässig arbeitend bezeichnet
werden. Nachteilig wurde bisher lediglich der
Umstand empfunden, daß der für die allgemeinen
Zwecke der Landesenergieversorgung gelieferte
Drehstrom von 60 Hertz nicht unmittelbar für
Bahnzweckc verwendet werden konnte . Seit
einer Reihe von Jahren schon wird durch Queck-
silberöampf -Gleichrichter -Drehstrom in Gleich¬
strom umgewanöelt und — wie z . B . bei der
Berliner S - Bahn — für den elektrischen Zug¬
betrieb mit Erfolg verwendet. Diese Gleich¬
richter haben im Gegensatz zu Maschinenumfor¬
mern einen sehr guten Wirkungsgrad und be¬
dürfen fast keiner Wartung . Die Wirkungs¬
weise der Gleichrichter ist in letzter Zeit durch
Einbau einer Gtttersteuerung insofern verall¬
gemeinert worden, als ein gittergesteuerter
Elektronenschalter irgend eine beliebige Strom¬
art in eine andere umzuwandeln in der Lage ist .
Derartige Apparate die gleichen guten Eigen¬
richter . Sie besitzen die gleichen guten Eigen¬
schaften wie die Gleichrichter .

Für den elektrischen Zugbetrieb
können nun die Stromrichter auf zweifache
Weise nutzbar gemacht werden : 1 . Den an der
Strecke verteilten Bahnunterwerken wird der
normale Drehstrom zugeführt. In den Unter¬
werken werden Stromrichter aufgestellt , die den
Drehstrom in einphasigen Bahnstrom niederer
Frequenz umwanücln . Der Stromrichter heißt
in diesem Falle Umrichter. Der umgerichtete
Bahnstrom wird der Fahrleitung zugeführt : von
dort ab bleiben Stromsystem und Triebfahr¬
zeuge nach der bisherigen Ausführungsfvrm .
Ein solcher Versuch wird gegenwärtig auf der
Reichsbahnstreckc Freilassing—Berchtesgaden mit
Strom aus dem bahneigenen Saalach-Kraft-
werk öurchgeführt. 2. Der Drehstrom kann

aber auch mit seinen einzelnen Phasen in Ab¬
schnitte der Fahrleitung geleitet werden. Das
Triebfahrzeug nimmt alsdann Wechselstrom der
normalen Landesfrequenz auf. Auf dem Trieb¬
fahrzeug, Lokomotive oder Triebwagen wird
ein Gleichrichter ausgestellt . Dieser verwandelt
Wechselstrom . in Gleichstrom , der normalen
Gleichstrommotoren zum Antrieb der Trieb¬
achsen zugeführt wird. — Diese zuletzt erwähnteArt der Energieübertragung soll auf der Höllcn -
tal - und Dreiseenbahu erprobt werden. Zu die¬
sem Zweck sind zunächst drei Stück Versuchs -
Lokomotiven - Achsfolge Bo - Bo mit 80 t Rei-
bungsgewicht neu öurchgebildet worden. Sie
erhalten Glcichstrvm -Antricbmotoren und aufder Maschine aufgebaute Stromrichter , welcheaus der Fahrleitung mit einphasigem Wechsel¬
strom von 20 kB, 50 Hertz aus dem Drehstrom¬
netz der Badischen Landeselektrizitätsvcrsor -
gung ( Badcnwerk) gespeist werden. Der Bau
von Versuchs -Triebwagen ist ebenfalls in Aus¬
sicht genommen.

Mit der Elektrifizierung soll die Fahrge¬
schwindigkeit der Züge gegenüber dem
Dampfbetrieb erheblich gesteigert wer¬den . Die zu elektrisierenden Strecken Fret -
burg—Neustadt und Titisee—-Seebrugg habeneine Länge von 36,5 + 19,2 zus. 55,7 km . Die

Gasthof — Pension
„Bergichmiede“ I. Hoiz&achtai
b. Marxzell (Albtal ) . 400 in ö . M
Der idyllische Ausfiugsplatz .
Ruhig inmitten Wald u Wiesen
geh Bekannt für Kiirhe u . Keller
Stets Forellen . Mäßige Preise .
Pens , ab Mk . 4 —. Wochenende
ab Mk. 5.— . Prospekte .Neuer Inh . : P . Rauh .

Bad Wild bad
Hotel Manier Brunnen

Nächst dem Bahnhof . Gut bür¬
gerliches Haua in ruhiger , freierL«ge . Groß . Gartenrestaurant .Anerkannt vorzügliche Verpfle¬gung . Pension von Mk . 5 .— ab.Garagen . Tel . 574.

Besitzer : Ernst Eisele .

Enzklösterle

SÄ zur Krone
Abseits der Verkehrsstraße in
ruhiger Lage . Staub - u . lärm -
frei . Zeitgemäße Preise . Groß .
Garten . Liegehalle . Tel . No . 2.

Besitzer : W . Strasser .

« Mene Hinang
ältest b. emnf . H . » -
i . Höhenl . am Walde , fl . W £lriGarage , gr . Garten , f- . "r.-islKüche . 4 Mahlz . rensjpn -
Vor - u . Nachsais . 3 .60 M . 11 .August 3.80 —

Enzklösterle
Kurhaus Hirsch .

Erstes Haus am Platze , neueinger .. fließ , k . u . w Wasser ,abseits d . Straße . Garten . Liege¬wiese . SpoiVreleeht . Krstkl . Ver¬
pflegung bei zeitgemäß . Preisen .
(Forellen ) . Prospekt . Telefon 1 .

Besitzer : K . Mast .

Ebersteinburg
HS Zum Hi „Altbekanntes Haus . Gut bÜf ^

Küche , ff. Getränke .
3 .50 —4.— Mark . Telefon b“ fr
Baden 1417. Vereinen u . ‘
schäften bestens empfohieî ^

Windhof
Behaglich vornehmer Familien¬gasthof . oberhalb d . Enzanlagen .Inmitten von , Wiesen . Wald
3 Minuten . Freibad 1 Min vomHause . Große Glashallen undTerrassen Wiesen -Cafö . Pen¬sionspreis von Mk . 5 an . Ga¬ragen . Tel . 205. Bes . : Fr . Treiber .

Enzklösterle (bei WiMbad )
(602 m . ü, M.)

£lS »z.Waldhorn
Altbekannt , gut bürgerl Haus .Gute Verpflegung . Maß . Preise .Eigenes Forellenwasser . Garage .Mehrmals täglich Autoverbin -
dung mit Wildbad . Tel . 14 . —
Schwimmbad beim Hause . Pro¬
spekte durch Besitz , und Tagbl .Besitzer : Paul Zippeüen .

Enzklösterle (bei Wildbad )

Pension Kiaiüsr
Neu einger . Fremdenz . mit Bal¬kon . Terrasse . Großer Gartenam Walde , Sonnenbäder . BesteVerpfl . Eigene Milchwirtschaft .Volle Pension 4 Mark , Vor - u.Nachsaison ermaß gt , Tel .-Nr . 11 ,Prospekte beim Karlsruher Tag¬blatt erhältlich !

Enzklösterle
Privat -Penfion

Keppler
Erhöht , staub - u . lärmfrei : in¬mitten von Wiesen , nächst Tan¬
nenwald . Vorzgl . Verpfl . Zeitsrein ,billig« Pensums - und günstige

Woohenendpreiee . Prospekte d .
..Tagblatt " u. den Bes . Ke . -pler .

Enz al / Enzklösterle
bei Wildbad (Sdiwarzwald ) Tel . Nr. 3

Pension Sfieringer
Neu aufs beste eingerichtet , fl .Wasser . Bad . Sonnenbad und
Garten . schönste Treigelegene
Fremdenz . Für vorzügliche Ver¬
pflegung wird garantiert Eigene
Metzgerei . Voller Pensionspr .
3 .60 Mk . Prospekt .

Eüersteinburg b. Baden-B*^]
HöhenluftkurortUlollsscftW
500 m ii . M . Das bevorrA
Schwarzw .-Idyll f . Famik “Lje<holungs . Gr . Park . Ii 0! ? ).■■Stets Forellen ! Pens . v. c)it
Posthaltestelle Wolfsscnl»
Bes . : Wilh . Spielmann .
chef . Prosp . d . d. Besitzet
im . .Tagblatt “

Sand
Der <Sanb iss wieder als
geöffnet, liegt int Zentrum . ,
Kuigeöietes der Badner Höbe - ^
Nähe der Sandsee . Bahnstat . j ,
u . Baden -Baden . Pension ab
Prospekt. S.

lEnztai - EnzKlösterie (eoom o . m .)
' Kurhaus Heischeihof

(Eigene Parzelle)
Tel . Nr . 13 . Ein liebl . FleckchenErde am klar . Bächlein u . Tan -
nenhochw mit schön . Garten¬
anlagen Ein Landschaftsidyll ,das so recht zur Ruhe u . Ent¬
spannung der Nerven einladet .Neuerb . Saal . Platz f . Spiel u.Sport Preis bei 4 Mahlzt . Mai ,Juni ^ 4.— Prosp . d . Tagbl .

Bes . : G. Frey

Govnpelscheuer
bei EnzktSsterle . 700 m 0 . M .zwisch . Wildbad u . Freudenstadt

fiastbof ». Pension z. Lamm
Vorzilg .1. Bewirtung . Zeitgem .
bill. Preise . Tel . 9 Enaklöeterle .
Neuer Besitzer : Theodor Vogt .

Oberharmersbach (B . Sch* *
jj. »

GasthQi und Pension zur -Stu«"
und den ..Drei wilden Scĥ ji
köpfen “ . Neuzeitlich eiB£e f<r
Liegehalle u . Schwimmbades .-
rellenfischerei u . Jagd . f eritPreis V. RM . 3 .50 an . ProsP-

rm Schwednbachtal . inmitten desHochwaldes . Liegewiesen . Liege¬halle . Bäder . Terrassen . Frei¬badgel . Pension Mk . 3 .80—4.50.Bei Voranmeldung BahnabhoLm. Kraftwag . Hirsan ( Schwarz¬wald ) . Tel . Calw 324 .

Schwäbisch Hall .
Hotel LantnvP®,

Bes . Eua . Gutöhrloin .Haus bei mäßigen Preisen , Kü ®‘
Keller von Ruf, stets lebendeFjCfljZeitgem. Fremdenzimmer. Oem»
Lokalitäten.

Höhenlufthurort Oöer Abtsi ..
im Odenwald , am Hard (^ |i
600 Meter . Pension Zn» Vjt*
Bock . Altbekanntes IlauAKüche , gute Verpfl . 22 “

^ ,1-
schöne Zimmer . Schöne . . ^düngen m . schönen Fernsir "
Pensionspr . von 3 Mk.4 Mahlzeiten . MonatspcSwnf .
80—85 Mk . Bes . : CW- ^

zugehörige Fahrleitungslänge einschließlich der
Bahnhöfe beträgt rö . 92 km.

Der B a u der Triebfahrzeuge und der elektri¬
schen Streckenausrüstung wird etwa ein
Jahr in Anspruch nehmen, so daß mit der In¬
betriebnahme des elektrischen Versuchs -Betriebs
im Laufe des nächsten Jahres zu rechnen ist .

Ein BarocK - Idyll
Dirmstein in der Pfalz .

RDV . Die Pfalz ist reich an vielen , kleinen
Landstädtchen, die manche geschichtliche Erinne¬
rung und eine Fülle schöner , alter Gebäude und
malerischer Winkel umschließen . Dirmstein ist
z . B . ein solches Märchen aus alter Zeit ! In¬
mitten der sanften Ausläufer der Haardtberge ,
von Worms , Bad Dür,kheim und Fran¬
ke n t h a l gleich weit entfernt, liegt diese
einstige Sommerresidenz der mächtigen Bischöfe
von Worms . An den sanften Berghängen rings¬
um stehen Reben . Reben und nochmals Reben ,
und dann erst folgen Wiesen, Aecker und Gärten.
Himmelsrech, Mandelpfad , Fuchsloch und Buben¬
hölle sind Dirmsteiner Lagennamen von Ruf.
Von hier bezog schon um 1690 die Wormser Geist¬
lichkeit ihren Tischwein.

Wir wandern durch das kleine, verträumte,
malerische Städtchen . Es ist , als schritten die
Jahrhunderte mit uns. Auf dem alten Friedhof
stehen unter frühlingsgrünen Bäumen formschöne
Grabsteine des 17 . und 18. Jahrhunderts . Richt
weit davon , in dem barocken , wappengeschmückten
Berghaus residierten einst die Wormser Bischöfe .
Durch die gotische Pforte des alten Treppen¬
turmes schritten oft hohe Kirchenfürsten , die gern
die idyllische Ruhe dieses Ortes an Stelle des
ewigen Streites mit >den reichsfreien Bürgern
der Landeshauptstadt Worms eintauschten.

236°

<5' <-

Friedrichshafen am Bodensee .
Der schmucke Hafenbahnhof der württembergisch en Bodenseestadt Friedrichshafen , der sich direkt
am Landungssteg erhebt , so daß der Reisende vom Zug nur wenige Schritte zum Schiff zu gehen hat -

Bischöflich war Dirmstein bis 1893 . Dem
Franz Ludwig aus dem kunstfrohen Haust.

verdankt es seine größte Zier : du i(tvorn
liche Kirche. Balthasar Neumann
geniale Erbauer der Wür.zburger Residenz
dieses Gotteshaus mit den drei feinen jii»
mitten in den Ort . Das Innere ist weit
und erfreut durch die Schönheit stiner v«
Ausstattung . Frommer Sinn schuf um ^

1 ‘Tmh’
der Kirche ein malerisches Bild. Unter ^

g!i„ >is>luralter Kaftanen steht ein ergreifendes Kr -
ein unsagbar schönes , echt pfälzisches ^

Stolz und Zierde Dirmsteins sind die
alten Adelshäuser des 17. und 18 . et>
Unter dem Krummstab war gut leben.
kannte der Adel und stellte seine
Häuser in die kleine Stadt . Reich und
gestaltete das 18. Jahrhundert das P
Barocke Gestaltungsfreude spricht aus
mit Inschriften übersch riebene n Portal ,
ausdrucksvoller St . Michael krönt. -Barock . ^
donnen schauen in das malerische
Straßen hinein ; und manches, schöne e:>°'
an den Torbögen behäbiger Bürgerhanss
nert an den Gewerbefleiß vergangener xji>°
derte . Um 1789 bestand in Dirmstein gi«
bischöflich - wormsische Fayencefabrik . f
zeugnisse tragen die Wormser Schlüsselma M
haben den Ort in der Kunstwelt bekaststt a 54t
Das ausgehende 18. Jahrhundert O?"

„-9 !̂
kleinen Residenz noch Köstliches: Zwei
Parkanlagen von F. W . Sckell . Schön un
lich wirken die uralten Bäume , das ^ „ kche>"
Barockschloß der Freiherrn von Koeth-^vNj.
und das entzückende , klassizistische Baüeya
Gräfin Brühl im Dämmerdunkel ein«l
nisvollen Sommernacht . . alst

Dirmstein ist noch nicht „entdeckt" ! gi °?'
einmal durch die Straßen der kleinen « t-a Mt
im Hofe des alten Bischofsschlosses gesta

^
oder von den sanften Höhen aus zstABild des Ortes mitten in frühlingsgrunen
bergen geschaut hat, der wird all diese
architektonischen und landschaftlichen
dankbar in der Erinnerung behalten . ti

Adolf Tschir "

Pfingsten am
Der Bodensee ist das beliebte Ziel der

führten . Der Somer hat um diese 3ctt,, JjfM
land bereits begonnen und taucht die v" „ nF
in jene heiße Lichtflut , die ste so ^
unvergeßlich macht. Das Wasser ist f
warm , und die Strandbäder entfalten
tcres, lachendes Leben. Jetzt ist eine
fahrt über die weiten , blauen Wassern"
ganz großer Genuß . Aber jetzt ist auch zxajsn
ler der See wieder ein Paradies all«
freuden und das Zelten am Ufer ein . zsss
Auch ein Besuch der schweizerischen n g-w
reichischen Uferstriche ist Gesellschaften f ^
melpaß (ohne Paß und Sichtvermerk)
lich . Dem Einzelreisenden werden °n ^
Ausflugsfahrten nach der Schweiz "V
nähme an den dorthin geführten . tägl>̂ v ^ rh >n
schaftsreisen leicht gemacht, für deren > »en ii
Sammelpässe besorgt werden . ^ 1

"%
Bodensee heißt : Sommer am See und
ein Fest, an das man gern« zurückden »-
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INDUSTRIE - UND HANDELS - ZEITUNG
Bü!i?^ biaerin Farben und Siemens gaben der
tttiwT ^ ute einen kleinen Impuls . Auch die Beffe-
te»j , ,?Er Industriebeschäftigüng und die sortschrei -
ufititt - ltuit (> am Arbeitsmarkt hinterließen einen
b,

' Eindruck . Andererseits lähmten die
« n Elchen Forderungen in 'Genf die Unterneh -
itj der Spekulation , die sich , enttäuscht durch
^bckb,- , . ^"Akommene Stagnieren des Geschäfts , au=
sa6, T*

*' . ^ "utaniverte lagen lustlos und wenig ver -
deute stattfindcnden Wlanzsitzung der

ZNt ^
'
-̂ ^ n-Röhrcnwerkc sieht man mit großem

schn,z5 " ^ entgegen . ManneSmann cröffneten 0,5
d»n " N informierten Kreisen glaubt man nicht,
tlird . atä die Abschreibungen verdient worden
tzie/ waren wieder leicht befestigt . Auch
Oelde,

^ .eä lich noch um die Anlage von Stillhalte -
Kfii-i/v handeln . Schiffahrtswerte waren nach den

Steigerungen angebotcn . Von Verkehrs -
b«i

« ? ren Lokalbahn lvlus 2 ) weiter befestigt , wo-
tern . g "w hohen ausgedeckten Reserven bei dem lln -
Nk» i , rn verwiesen wird . Kaliwcrtc waren bei klei-
»iid Ansätzen 2 Prozent höher , warben stiegen um 1
3t&ni^ lfi ncn8 um 2,5 . Bon Maschincnakticn waren
1,5 ,, opff auf die Ankündigung eines Verlustes
die Rütgers splus 1,5) waren beachtet, da
bk!i,? ,dalichkeit einer kleinen Dividendenausschüttung

. Renten waren wenig verändert . Reichs-
g, abuchforderunaen 0,5 schwächer .

33a,, . } itanb mit 4,25 Prozent zur Verfügung . Von
der Dollar etwas leichter . London —

3.01)^. Die Mark in Neuyork war 27.20.
Verlauf war die Haltung sehr ruhig .

Ws» - * Veränderungen am Aktienmarkt traten
otifn „ etn' Daimler , die auf die bessere Beschäftigung
»4 e5- } döher bezahlt wurden , bröckelten später
fl«,. ** ab . Am Rentenmarkt hielten sich Alt -

unter dem gestrigen Kurs , Neubesitz ver -
ä&jJL Pia . Staatsanleihen waren wenig ver¬
geh -- Thüringer verloren 1 , Reinhold 0 .5. Da -

waren Provinzanleiben teilweise 0 .5 höher ,
lllrt . itte gaben um 10 Pfg . nach. Von Pfand -
die gz wa^en nur wieder die landsch. bis 1.75 fester,
kinz. . "En lagen uneinheitlich . Deutsche Svvothe -

winus 0,75 . 26 er—27 er Fonciers minus 0.5.
«,tziers Komm .-Obl . verloren M Pfg . Breslauer
8, - »^ eSdener Schatzanweisungen waren ie 0 .5 höher .
«a,

"
»/ ^danl « ihe bcsierten sich um 0,28. I . Dekosama

fäfcn Hoesch-Obligationen gaben bei kleinen Um-
h ^ . um 3 nach. Ver . Stahl -Obligationen verloren
Stz.^

^ leuergutscheine Gruppe I waren unverändert

Privatdiskont kam wieder mit 8% Pro»
^ dur Notiz .

Schluß waren Mannesman » auf den Ber -
Lb1?wch^ >ß mit 78,75 nach 78 angebotcn . Auf die

Tendenz färbte diese Bewegung infolge der
Lta^w ^lnen Geschäftsstille kaum ab. Farben 132,
»e? -.

" Edmann 78,75 . BMW . 124 . Gesfürel »3 . Sie -
b-5» Oberkoks 85,5 . Neubesitz 12,85 , Reichs »
8 °» » zugsaktten 87 . Bekula 112,5 , Bember « 48 .
Stzkl . Werte 81,25 . Reichsbank 127 .5 , Harvener

»b ^ .'ddschuldbuchforderunaen notierten
bi- ,w/at : 1884 er 99 .87, 1840 er 82,12—88 .37, 1845 er« 1848 er 78 .25- 80.12.

Frankfurter Abeudbörse .
8? ? -? ks»rt . 24. Mai . (Eigenbericht .) Die völlige
- z!,̂ islosigreit der MittagSbörse setzte sich an der
rj^ "" borse weiter fort . Die Geschäfte sind sehr ae»
>»»i" " ud eS herrscht sehr starke Zurückhaltung . Im
Î . Rnchsten konnten sich di« Kurse halten . Farben

0,25 Prozent niedriger . Goldschmidt waren 0.25
freundlicher . Einen kleinen Kursgewinn ver -
" Siemens mit 0,5 . - BuderuS mit 0,25 Pro »

- Schiffghrtswerte waren weiter etwas schwächer.

? krli« . 24. Mai .

Berliner Börse .
( Fuukspruch . t Käufe der Still »

So Nordd . Lloyd um 0,75. Havag um % Prozent .
Auch der Rcntenmarkt war sehr still , Altbesitz ver¬
loren % , Ncubesitz und späte Schuldbücher blieben
unverändert .

Anleihen : Ncubesitz 12,875 , 4 Dt . Schutzgebiete 7,60 .
Bankaktie« : DD .-Bank 53. Dresdner Bank 53, Reichs-
bank 127,5 . — Bergwerks -Aktien : Gclsenk . 63,25 , Har¬
pen 85,75 , Kaliw . Aschcrsl . 131, Klöckncrwerke 60 .
Mannesmannröhrcn 72 , Rhein . Stahl 90,6 . Ver .
Stahlwerke 42,75 . — Transportwerte : Havag 18,5 ,
Nordd . Llovd 20,87 . — Industrieaktien : A .E .G . Stamm -
Akt. 25,12 . Aku 38. Conti Gummi 142,5 , Daimler
Motor 31 , Dt . Gold Schcideanst . 170 , Dt . Linoleum¬
werke 48,25, . Dvckerboff u . Widmann 16,75 , Elektr .
Licht u . Kraft 114 , Elektr . Lief . Ges. 100 , I .-G , war¬
ben 182 . Felten u . Guilleaume 67 . Gesfürel 83. Gold¬
schmidt Th . 56 . Holzmann 58,25 . Iunghans Kebr . 83,
Lahmeyer 124 , Lech Augsburg 83 .5 . Mctallgcs , 36.
Rütgerswerke 58,62 , Siemens « . Halskc 162.

Der Londoner Goldpreis beträgt am 24 , Mai für
ein Gramm Feingold 2,81786 Rm .

Berlin -Karlsruher Induftriewerke A. -G. Der Ab¬
schluß für 1932 weist einschließlich Vortrag einen Rein¬
gewinn von 1080 000 Rm . aus . Der G .V . am 29.
Juni wird vorgeschlaaen , 462 000 Rm . sür Pcnsions -
rückstellungen zu verwenden und den Rest vorzutra¬
gen . Im Vorjahr ermöglichte der Buchgcwinn von
5,85 Mill . Rm . aus der Kapitalhcrabsetzung um 12,5
Mill . Rm . eingezogcner Aktien auf 17,5 Mill . zusam¬
men mit 2,07 Mill . Rm . Vortrag aus 1830 Sonder -
abschreibungen von 7 Mill . sowie die Deckung des
Verlustes aus 1931 von 484 000 Rm . Es verbleibt
«in Gewinnvortrag von 528 000 Rm . Im Geschäfts¬
jahr 1833 ist ein« gewisse Belebung sestzustcllen. Die
Mauser - Werke A .-G . in Oberndors am
Neckar schließen 19SJJ/32 mit einem kleinen Fabri -
kationsgewinn ab . Zur Bereinigung einiger Bilanz¬
posten soll das Grundkapital in erleichterter Form
von 10 auf 8 Mill . Rm . herabgesetzt werden .

Mannesmann -Röhrenwerke , Düffeldorf . Der Ab¬
schluß für 1832 weist einen Rohüberschuß von 48,676
Mill . Rm . aus , denen als Gesamthandlungsunkostcn
42,024 Mill . Rm . acgenüberstehcn . 2! ach Abschreibun¬
gen auf Anlagen und andere Vermögenswerte in
Höhe von 9,816 Mill . Rm . verbleibt zum 31 . Dezem¬
ber 1932 ein Betriebsverlust von 3,166 Mill .
Rm . . der sich um den Gcwinnvortrag von 1,955 Mill .
Rm . auf 1,208 Mill . Rm . vermindert . Der G .B . am
23. Juni wird vorgeschlaaen . diesen Saldo auf neue
Rechnung vorzutragen . Für 1831 ergab sich bekannt¬
lich nach Abschreibungen von 708,2 Mill . Rm . eine
Verminderung des Gewinnvortraas von 3,237 Mill .
auf 2,121 Mill . Rm . , der nach Auszahlung der Bor -
zugSakticndtvidcnde mit 1,855 Mill . Rm . weiter aus
neue Rechnung übernommen wuvdc .

Commerz und Privatbank A .-G . , Hamburg -Berlin .
Die Commerzbank vereinnahmte im Geschäftsjahr 1832
aus Zinsen . Wechseln. Sorten und Zinsscheinen 28.64
lim Vorjahr 38,45 ) Mill . Rm . und aus Provisionen
31,15 (48,88 ) Mill . Rm . Demgegenüber erforderten
Handlungsunkosten 46 .87 <55,43 ) und Steuern 6 .67
(8,77 ) Mill . Rm . <Bci den Vorjahrsveraleichsziffcrn
sind die Ziffern der Commerz » und Privatbank und
der mit ihr im Jahre 1932 verschmolzenen Barmer
Bankverein Hinsbcrg . Fischer u . Co . K . a . A . zusam -
mengczäblt . ) Im Geschäftsbericht wird der Schwund
an wirtschaftlichem Betriebskapital als die wesent¬
lichste Ursache der Wirtschaftsschrumpfung bezeichnet.
Man dürfe aber zuversichtlich annehmen , baß durch
die Wandlung der politischen Verhältnisse und den
entschlossenen Willen der Staatsführung , mit der
Wirtschaftspolitik der Nachkriegszeit zu brechen, dieser
zerstörenden Entwicklung nunmehr endgültig Einhalt
geboten sein . Deutschland verfügc in allen Zweigen

che8 wirtschaftlichen Lebens über außerordentlich starke
Antriebskräfte , die geeignet seien , in verhältnismäßig
kurzer Zeit aus der Not herauSzufübren . Die Ver¬
waltung halte es in Anbetracht der WtrtschaftSnot
für selbstverständlich . die Verteilung einer Divi¬
dende nicht in Erwägung zu ziehen und all« ver¬
fügbaren Mittel zur Konsolidierung zu verwenden .

Der auf den 27. Juni einberufcnen G .V . wird vor -
gcschlagcn. den gesamten Betriebsüberschuß des Jahres
1932 von 7.74 Mill . Rm . zu Rückstellungen zu verwen¬
den . Die Berwaltuna glaube , mit den aetrofscnen
Maßnahmen ausreichend für die Bereinigung der
Bilanz gesorgt zu haben .

Karlsruher produkierrbörse .
Karlsruhe . 24 . Mai . Abteilung Getreide ,

Mehl und Futtermittel : In der vergange¬
nen Woche war die Stimmung allgemein ruhiger .
Das Geschäft beschränkte sich auf den tatsächlichen Be¬
darf . Inlandweizen , ie nach Qualität 22, Inland¬
roggen . je nach Qualität 17,50—17,75 , Sommergerste ,
je nach Qualität und Herkunft , nom . 18 .25—10,75
(Ausstichware über Notiz ) . Futter - und Sortiergcrfte .
je nach Qualität 16,50—17,75 , deutscher Hafer , gelb
oder weiß , ie nach Qualität 15,50—16, Weizenmehl .
Basis Spezial Null , mit Austauschweize » . Mai —Juli
81,50—81,75 , dito Inlandsmahlung . Mai —Juli 31 bis
81,25 (beides Forderungen der Südd . Mühlenver -
ciniguna Mannheim mit den entsprechenden Span¬
nungen für 00 3 Rm . mehr , sür Brotmchl 8 Rm .
weniger ) , Roggenmehl . Basis ca . 65prozcntig , ie nach
Fabrikat 23,75— 24, Weizcnbollmehl (Futtermehl ) . ie
nach Fabrikat 9,75—10, Weizenkleie , fein 7,75—8 .

' grob
8,25—8,50 . Biertreber , ie nach Qualität 12. Trocken-
schnitzel , lose, je nach Fabrikat 7,75 , Malzkeime , ie
nach Qualität und Herkunft 11—11,50 , Erdnußkuchcn ,
lose, je nach Fabrikat 11,75—12 , Palmkuchen , ie nach
Fabrikat 9,50 , Soiaschrot , südd . Fabrikat , ie nach
Lieferzeit 10—10,50 . Leinkuchcnmehl . je nach Fabrikat
11 .60—11,75 , Sveisekartosseln . aelbslcischig (Industrie ,
Jlckerscgen, Erdgold ) 3,30— 3,40 , Iuttcr - und Wirt -
schastskartosfeln . weißflcischia . rotschalia 2,30-—2,65 Rm .

R a u b f u t t c r m i t t c l : Loses Wiesenheu . gut ,
gesund , trocken 4,75—5 . Luzerne , gut . gesund , trocken
5 .60—5,75 . Weizen- und Roggcnstrov , drahtncvreßt . je
nach Qualität 3 Rm .

Alles per 100 Kg. , soweit nichts anderes vermerkt ,
prompt verladbare Ware . Biertreber und Malzkeimc
mit . Getreide und Trockenschnitzel ohne Sack. Iracht -
varität Karlsruhe bczw. Icrtigsabrikate Parität Ia -
brikstation . Waggonprcise : kleinere Quantitäten ent¬
sprechende Zuschläge . Alle Preise von Landesvrodnk -
ten schließen sämtliche Spesen des Handels , die vom
2lnkaus beim Landwirt bis zur Irachtvarität Karls¬
ruhe entstehen , und die Umsatzsteuer ein . Die Er¬
zeugerpreise sind entsprechend niedriger zu bewerten .

Berliner Produktenbörse .
Berlin , 24. Mai . ( Iuukspruch. ) Amtlich« Produk-

teunotierunge » (sür Getreide und Oelsaatcn ie 1000
Kilo , sonst ie 100 Kilo ab Station ) : Weizent
märk . . 76 Kg. 196— 198 (196— 198 ) , märk . Sommer¬
weizen . 78 Kg . 209 waggonsrei Berlin bez . , Mai 210,25
bis 210,50 Geld (210,50—210 .25 ) . Juli 212 .50—213 .50
(212,50 —212,25 ) ; stetig. Roggen : märk . . 71—72 Kg .
unv . 154— 156 . Mai 166,75—167 Geld (166,75 — 167) ,
Juli 166,75—167 Geld (166.25— 166,75 ) : stetig. Gerste :
Iutter - und Industricacrste 168— 176 (168— 176 ) ; ruhig .
Hafer : märk . 134— 188 (134—138 ) . Mat 140—140,50
(— bis 140) . Juli 144,60—144,75 Geld (— bis 144 ) :
ruhig . Weizenmehl 23,25—27,50 (23,25— 27,75) ; willig .
Roggenmebl 0—1 21— 23 (21,15—23,15 ) ; willig . Wci -
zenkleie 8,80—9 (8,80—8) : rithia . Roggcnklcie 9—9,20
(9—9,20) : stetig.

Allgäuer Butter - und Käsebörse.
Kempten, 24. Mai . ( Eig . Drahtbericht. ) Molke -

reibutter : 1. Qual . 120 (120 ) , 2. Sinai . 108 (108) ;
Tendenz lebhaft . Rahmeinkauf 120 (118 ) , bei 48 Iett -
enihetten ohne Buttermilchrückgabe . Allgäuer
Weichkäse mit 20 Prozent Fettgehalt , grüne War «
17—19 (17—19) : Marktlage ruhig . Allgäuer
Emmentaler mit 45 Prozent Fettgehalt : 1 . Sorte
68—72 (72—77 ) , 2 . Sorte 65—68 (63—68) : Marktlage

seit . Die Preise sind Erzeugerocrkauisvrcisc ab Lokal
oder ab Station des Erzeugers ohne Verpackung sür
ein Pfund .

Sonstige Märkte.
Magdeburg . 24. Mai . Weißzucker (cinfchließl . Sack

und Verbrauchssteuer für 50 Kilo brutto für netto
ab Verladestelle Maadcbura ) innerhalb 10 Tagen
82—32 .25. Mai 32.20—32 .25 . Juni 82 .40 Rm . Tendenz
ruhig . — Terminvreise für Weißzucker links . Sack frei
Sceschissscite Hamburg sür 50 Kilo netto ) : Mai 5. 40
Br . . 5 G . : Juni 5 .40 Br . . 5 .10 G . : Juli 5 .50 Pr . .
5 .30 0) . : Sluaust 5 .60 Br . . 5 .50 G . : September v 70
Br . . 5.60 G . : Oktober 5.80 Br . . 5.00 G . : November
5.80 Br . . 5 .60 G . : Dezember 5.80 « r . . 5 .70 G . Tendenz
rubig .

Bremen . 24 . Mai . Baumwolle . Schlußkurs .
American Middlina Universal Standard 28 mm loko
per engl . Pfund 10 .05 (9 .62 ) Dollarccnts .

Berlin , 24. Mai . (Funkspruch . ) Metalluotierungen
für ie 109 Kg. Elektrolntkupser 58.50 (59 ) Rm . . Ori -
ginalhüttenaluminium . 88—89% in Blöcken 160 Rm . ,
desgl . in Walz - oder Drahtbarren . 98% 164 Rm . ,
Reinnickel . 98—89% 830 Rm . , Antimon -Regnlus 39
bis 41 Rm . . Feinsilbcr <1 Kg . fein ) 40—43 (39,50 bis
42,50 ) 31m .

Mannheim . 24. Mai . Schweinemarkt. Zuaesührt
790 Ferkel und Läufer . Ferkel bis vier Wochen 12—14 .
über vier Wochen 15— 17 , Läufer 10—23 Rm . Ten¬
denz rubia .

Devisennotierungen .
Berlin , 24 . Mai 1933 (Funk. )

Geld Briet Geld Brief
24 . 5 . 24 5. 23 . 5 . 23 . 5.

Uuen.-Air . 1 Pes 0 . 853 0 857 0-853 0-857
Canad » 1 k . D. 3-187 ! 3 -193 3-187 3 .193
Konstant . lt . P 2038 1 2-042 2038 2-042
Japan 1 Yen 0.824 082p 0 .869 0 .871
Kairo 1 äe . Pf . 14 -65 14 .69 14 .67 14 -71
London 1 Pfd . 14.27 14 -31 1429 14 . 33
Nenyork 1 Doll 3 .645 3 -654 3 -656 3.664
Rio de J . 1 Milr . 0.239 0.241 0-239 0 -241
Uruguay 1 Peso 1-648 1 .652 1 -648 1 -652
Amsterd . 100 G. 170 .08 170-42 170-23 170-57
Athen 100 Dreh . 2 -428 2.432 2 .428 2 .432
Brüssel 100 Big . 58-74 5886 5884 5896
Bukarest 100 Lei 2488 2. 492 2.488 2.492
Budo . 100000 Kr . - *- —. -
Danzig 100 Gl. 82.52 82-68 825 ? 82 .68
Helsgfs . 100 f . M 6-304 6-316 5314 6 326
Italien 100 Lira 21-98 22 -02 2201 2205
Jugola 100 Din . 5 .195 5205 5.195 5 .205
Kowno 100 Lite « 42-36 42.44 42 -36 42-44
Kopenh . 100 Kr . 63-69 63-81 63-74 6386
Liasab . 100 Eac. 13.02 13 .04 1302 13 -04
Oslo 100 Kr . 72-43 7257 72 -53 7267
Paris 100 Frca 16 -595 16 -635 16 -615 16 -655
Prag 100 Kr . 12-61 12 .63 12-61 12-63
Island 100 i. Kr . 6419 64.31 64.19 64-31
Riga . 73 -18 73 . 32 73 -18 73 -32
Schweiz 100 Pci . 81.37 81 .53 81-52 81-68
Sofia 100 Leva 3 -047 3 -053 3 .047 3-053
Spanien 100 Fea . 36-01 36-09 36-06 36-14
Stockh . 100 Kr . 7328 7342 73-33 7347
Raval . 110 .39 110-71 110.39 110. 61
Vien 100 Schill . 45-95 4605 45 -95 46-05

Züricher Devisen vom 24 . Mat . Paris 20.38. Lon¬
don 17.51 . Zlcuyork 4.46. Belgien 72.10, Italien
20.92% Spanien 44 .20 Holland 208,50 . Berlin 121,
Wien 78.28, Stockholm 90 , Oslo 88,80 , Kopenhagen 78 ,
Prag 16.41, Warschau 58.08 . Belgrad 7. Athen 2.97 .
Konftanttnopel 2 .50, Bukarest 8.08 . HelsingforS 7.73,
Japan 1 .08.

Kursbericht aus Berlin und Frankfurt
Berliner Kassakurse

/ 24 . Mai
1933

„ 23 . 5. 24. 5 .
Festrerzinsliche .• »Mit? 76.62 76.76

13 12 .876 Wertb. 23
6

b. iooo 85.75 85.75

jj(£)» eI(W29 91 92
6 Sei«* 27 85.50 85
4 „ Schatz^ — —

86 .75 86.90
\ **' «». 28 98 .40 98 .40
5 Schatz zoi 99.87 99.90
? § «»n,27 83.25 83° «-tz. 27 87.25 87
5 Sachsen 27 83.62 83 .507 *Wt. 26
* So* 3011 100 100
A » 311 100.3 100* ,° -»>tz«eb. 7 .80 7.70

5 6S .6Ö 67.62
6 97.87 98° narbrnb . 114 H4

K S ” * S -

^ ®*.Rtonei n
’ Türl . «d. ‘
) » Bagd.I
i " »’ r, Sog U

J2 Sn». 13
Uno . 14

\ » Sold
B • « ‘• 10

| So«o8 ta
"

»
* | o.II5et

. • *1.111«

0 .35
1 .15
4 .25

0 .25 0 .25
55 -

29 .75 29 12
29 .75 29 .12

^ eekehr«werte
• ÖS & “ 8 -*

6 SB " 145 ;
^jSlenb.B . 43 .75 42.75

97.12 97" io g io 37
tzD37 60.37

« ÄS .
» »

Sit «
®an * s4tien

Bon « 60.6 50 5

200 200
67

5
67• •'» Ht . nt ioo ioo

23. 5.
69.5

24. 5 .
68.5
24
53

1 .75 -

Dt.Htztz.Bk.
. UeBetf «

Dresdner
2 ui Ante, .
Mein .Hypo . 75 .25 75
©litt Boden — —
Lft. Credit 0 .575 0 .55
«etchrbank 128 128‘/a
« h. Htz»°t». 99 99
KHW.« od. 87.5 85
Sllchs .BodE 80 79
Slld .Boden 69t 66.5
We«d.« »d. 71 71
raten . S (o. 1 .50 1 .30

Indnstrieaktien
Aceumnlat . 182 179
« In. 39 38.25

26.12 25,25
AlsenZem . 10Ö 100
AmmendB» 72.75 72.5
« m»erw. — 97
Anh.Kohl« 88 88
«sctzallBrSu — 67 .5
. Aellftoss 24 24 .62

«ugsb .NM . 72 .25 , 2 .25
SachmLade „ ~

R , „Basa» 26.75 26.37
Bast « .« . .

" 161
Bavel .W« kr ~ 105 '»
B .M .W. 124-1. 123
Ba, .S»ie,rI 40 41
Bember, 48 .75 48D5
Berger Tfb . 160.5 160>I.
Bergm. Sl. 15.7515 .75
Bl .Sub.Hut ~ -
. H»>, §| c 63
. KrlsrJnd 76 5 75.75

; »Eich . 113*1. 113.5
Nasch. 42.87 41.5

I « eu. -d- 44 44.25
« erth .Meff. 33 32.5
Bet .©tonler 82 80.25
VrauNÜrnb 127
Bubi - , 170 170
BrsaiwUS.

I.Anbultrir — 109
BremBrstgh 77 —
« rem.raollr — 160
Bram »« »» 24.75 24.76
Budrru* 78.25 78
Busch o»I. 35 36
Bnt .lSulden 59.5 59.75
tttmtl .raali. 80.25 79.25
Ehart .tzütte + +
A.S .ÜHeml« 154 155

50% 6« 133.5135
lAl.Buckau
, IXrünau
. teuften
, Scllent.
. «llbert
. Schützer

llhillinaw .
Chase
Cone.Bcr ,
, Chemie ^
. Spinnerei 1Z

ContSnmml 143
. lllnolenw 43

31 .25 81.25
7Ich 69 .5
54ch 56
42.5 41.5170.5 174
47.75 -

13
142
43.87

28. 5. 24. 5 .
30.75 30 .75

:11120 *14

m47.554.5

1971/4
40

Dalml«
Dt .Atl.Tel.
» » abroi .
„ Baumw . 68.62 69
. ContSa» 111.5 111«,4
. «rdll 114»,, 112,5
. » abel 70 68 25
, Linalemil 48.25 49 .62
. Potz —
. Schacht 120 -
» Spiegel 60.75 61.5
. Stein,. 81 81.25
. Tafelglas 72
„ Telefon
» Tonftefu
. « ifenh.

Dartm . Akt.
. Ritt«
, Unionbr

D»dChrom» 41 .5
„ Sardine

-Lp, .Schnell
Düren Met .
DüffHSfel

» Mafch.
Dtzkh.radm .
Dun .Robel oz
Eilenb .Latt. 29
Eintr.Brk. 164
Eisenb.verk . 85.5
ClelteDreSd —
El .Lies « . 100
Ei .Liegnitz — —
ElSSiellen 84 85
« ILichtSr 114 115*,«
EngeltzBrL» — 118
En,.Union 69 —
Erdmannsd 21.75 22
Srlang.Brg. 72 74
SschweNB«. ^ —
Aalkenftein ^ —

ASsiarben 13214132.5
Aeldmühle 70.5 70
AeltenSuill . 67.75 67.25
siar »M»t»r 57 56

199
26.87 27.25
19 .5 19 .25

15
16.87 17

100.5

GeilingC ».
«ellenberg
Srnscho«
werm.Crm
SereSHSla
« essürel
Sildemeitzer —
Gtrmesili. 5
« ladb.iwolle —
« la»Schalke
« lau, . Zuck.
SlückansBr.
Soedharpt
Solpschmidi
Siirt.raagg
Srltza «
« rotzmann
« rün « >„.
Brulchwitz
« uanow .
Habeem.«
Haltethal
Hageda
HalleMalch
Hamb.Et.

6^ .75 63.5

tmm
61,5
5.ib

_ 139
108 107

209'/« 210
82.67 83.56i- S
£ 76 » .5I
55 . 52

104V,
kiarbSumm / 33.25 31
Har»«»« 96 96.5
Hedwig»!». “ —

23 . 5
HeldenauBa 22.5
HellmLittm. —
HeineCa. 31
Hemm .Sem. 120
Hilpert —
HIndrAuffer 61.5
Hirsch »nps.
Hirschhg .Led
Lorsch
Hpssm .St.
Hohenlohe
Hol,manu
Hotelbetr.
HutoBresl .
L.Huttchen«
HütteKadser
Alse « er,
do . « enutz

24 . 5 .
24.25

117

8 .62 . -

77.62 ^6 .5
— 81

58 58.75
49 49 .25

- 55.5
39

. . . iil :l ns
5knd.Pla«en 53 53.25

6975 Z§*12
r?nn «fmn« 32 5
ftltMrtflpOM. 14.5
» allEhrmIe
. « fchersl.

» (ftifnee
g .H .Knorr
« äftlm .« trt. -
»ol »w .u .che 86
«olbSchüle 91 »O
» ollmAourd — .

"
»»ln .Ma * 61 .25 60
» önrailbel « —
» ötitzLede « —
» r .Thür.
» ronprln ,
»un,Treibe
»üpperSb. 1237 ,a 124 5

21.75
44 “
47
81.5

128*4130
61 .5 60 .75
190 188

135
85 .75

32.25 32.75
38.75 -

43
46 .62
82.75

32
85.5

32
84.5

Lahmetzrr
Laurabütte
Leip,.Rieb.
Leopoldgr.
Linde» Ei»
Lindtzelm
Lin, Schuh
Lingnerw .
Magd .Berg
Magien »
Manne »« .
Man»seld
MarirCons . . .
MarNSÜHIn 68.5 68 .25
Maschh.Unt 64 .87 24.75
« u- au -ra . 69.5 69.5
Mar.Hütte ^ ^5 b 120 .5
Mech .Saran „„
Mech .«lttau *u_

~
m« , « #ne 35 62 36

3 .25 3
76.5 75
27 265

Metallges. 475Me, .» aussn
Me, „
Mia , SS ,
Mim»), iex
Mltteitzghl _Monteeatinl nr
MiUH .« erg / 0_MüllerSum
Rgtr.Aell« 17
»erkarwerte 83
RLanlSahIe lg »
« ord.EIS 63
. TrUa« _

- -
« ordseeHpch 38.25 38
R,rdw»rast ~ 113

49_
60
221 .5

78

82
156 .568

Oberbedars
Orenftein
MönilBg.
„ Bräunt.

Bintsch
BlauenSard
. Düll

Polhpbon
BoppcMirsh
Breutzengr.

lRadeb.EiP .
Ra »quin
Rathgeberra
RauchWalt.
Relchelbriiu
ReicheltMet.Reineckee
Rhelnselden
RH.Brannk .
H Elektra
. Metall
» Sdiegel
» Stahl

ill.W.E.
R .ra .» a»
IW . Stahl
RichteeDad.
Rieb .Mont .
RiedelHaen
Roddergrub ,
Rosenthul
RofltzSmkee
Rücksorth
Rütgers
Tnchfeiiw.

Thür.PN .
webstuhl

Sachtleben
Salzdetfurth
Sangerhan »
Saratts
Saurrbretz
Schering
Schtetz -Desrs
Schlegelbr.
SilN .Bcrg -Z
. V.Beuth .
. El. B
. Porti.
SchneiderH.
SchSsserho «
Schönebeck
Schött H .
Schub.Snlz .
Schuckert et.
Schultheiß
A.Schulj je .
Schwabenbr
Srid.Naum .
Sieger »».
Siemen»« !.
SlemHalslr
StnnrrA« .
Stadtb .Hütt
Stahl.Chem
StockLCo.
Stöhr» amg.
Vtolb.SInk
Stollwerck
Süd.Ammob

Zucker
Tack.Conrad
Thört Ort
Thür.Llriw.

23. 5. 24. 5.
11 -5 11 .37
50.76 50.37
44.25 43 .12
87.5 87.75- 105V«
29 30_
37 36.5

- 158- 46
52_5 -

142 146
40 -
54 54.5
96
196V4197
96 95_87
64725 -
92.25 915
92.5 91
62.62 62ch

28 28_
57_

56_
47 47
71 72.75
51 52.75
57.37 58.12

180.5 182.5

80*14+ 81
6 .26 7

70Tö 72

27
“

27ch
Sil*/* 112
6t ^ .5

- 170.5
108' » 108*4
128 126*14
43 43
126 128.5
17.5 17 .75
52.5 49.25
47.5 45
*§

_
8 r u

63
- 24 .5

109*8 JU
’/s

46 46
- 10 .6

156 156

7975 79?5

Th. Elektr.
» « aSLpz .

Ttetz » öln
Tran »radio
TriptlSPor ,
Trllonw .
Triumph « .
». Tücher
TuchAachcn
TüllsilSha
Union chem.
Barztn .Pap .
BerSpiellart
ver .Bautzrn
. Böhler«.
-chcm.Charl .
. Dt.RIckrl
. « lanzftofs
, « othania
. Laus.Glas
» MetHallrr
. Schimisch .
, SchBernri
- Tmtzrna
. Stahl
. Stzpea, Thür.Birl
Biltoriaw .
Bogcl Tel.
Bogtsraoll
Bogtl .Spitze
BaigtHSsfn
Wagner Ca.

23 . 5 . 24 . 5

109.522.12
109be
dz -8

12.2510 .75
91 .5102
38.5
70.25
1475

20.75
50

S
15

70.25
1T5

21

77.25
50
17

'
' 24.25
>69.25

43.12 42.87

46.5 -nc67. 75 67.25

56.75 56

23 . 5. 24. 5.
95.5 955
107 -/4 -
40.25 40 .2
132 “

82
~

. J .25
132

Wanderer
WaffSelsenk
Wenderoth
Wetzeregeln
Wetz, .Draht
Wickül .«.
WitznerMet. —
Seitz -Akon — 60
Sritz.Ma,ch. 34.25 34.25
SellstBer . 3 .12 3 .12
» Waldhot 53.25 53.5

Versicheruagen
«l. -Münchsir 970 960
« ach.Rückb. 144-C 144 -/4
AllBtuttvev222.5 221
bt » Leben 211 212
Lpz .sieuer . — —
Maab . » — 340
- Leben — —

Maimhvers . — —
Thur .A. — —

Kolonialwette
ILCfUft. - 40
Neuguinea — —
OtabiMine 17 .5 17.5
Schantnn » 33 33.5

Steuergutscheine .
ArlCaSur» 85.40 85.40
ffl«.Hro . i954 96.50 96.50

. 1935 90 37 90.37

. 1939 84.12 84.12

. 193779 .50 79 .50

. 193» 76.62 76 .62

Berliner Sdriultkurse
23. 5. 24. 5 .

Anleihen .
»Nbesltz - -
Reubrsttz - 12 .85

Verkehr »werte
9« ,. Beet. 53. 12 54.25
All. Lokal - 95.5Canad « — —
7 Reich »»« , 97.12 97
Hapag - 1975
Hamb. -Süd — —
Hansa-D. 30 —
RordNovd 21.87 20.87
LtavI - -

Ranken
Bk. et. W. - 70
» s. Br, « — —
Reich »» ab, . 127°/« 127°/«

Indnstrieaktien
Allumul . 181«tu 39-6
AE«
BMW
Bember,
BergrrTiel
Bert . »arl«r 75.78 75.12
- » rast Licht 114 112.5
Berl .Masch - 4075
Brk. -Brik. — —
Budrru» — —

38.25
124.5124
48 .87 49

im variablen
Verkehr .

23 . 5 24. 5.
Chg-Waffer 80.37 79.5«habe 172-/< -
Ct-Gummi — —
Ct-Linal - 44
Daiml -Brui 3075 30.62
Dt.At.Tel. - -

ContSa» 111°/, —
Erdöl
Linol.
Eisenh.

Eintracht
El. Ltrsrr .

Licht -Sr.
- Schlesien
Engelhardt
A» siarben
sieldmühle
ArltenGuill
SeIsenk.Bg.« essürrl-L.
Boldschm .

amb. El .
arpener
»esch

Hol,mann
Hotelbetrieb
Alse Berg
. Benutz

Aunghnn»
»ali -Ehem
- Alcher »!

114 112- 49 .12

- 100
85.25 85.25
118*/4 -
132-/4 132-/-

55.75 5^ 5
104-/4 -
96 96.5
77.37 -

32.5 32.75

73.75
26

35.5
50737

23 . 5.» löckner 61 .5
ikakrweröe —
Lahmeyer —
Laurnhütte —
Leopoldgr. —
M,nne«m. 76
Ma » »scld 07
Muag 55
MaziHÜtte —
Metallges. —
Montecat —
Orenftein —
Phönix -
Palhdhon —
RH.Brnunk. —
» Elektr» — '

Rhcinsiahl —
RWE .
Rütger»
S,l,drts .
Schl .Berg -A
, Elektr»

Schub. Salze
Schuckert
Schultheitz
SicmH»l«le
Stihr »g» r»
Stolb -Sinl - -
Thür.G«, - -
LconhTtetz — —
« er.St»HI 42.87 —
Bogel Tel. — —
Wetzeregel »
Srll -Waldh.

92.37 91 .37

- 161 .5- lll -lo

— 54

Frankfurter Kassakurse

48m
&

Festveninsliche .
Dt. Wertb . 84.1
GReichs»»!. 85
Bad . Staat 83
6% Heft . Bllsft . 78 !
Altbesitz 76 -/.
Neubesitz 12.!
Schutzgeb . 14 7 .(
4 B »tzd. I ~
4 „ II
Aolltürlen
5 Wies. inn .
ö . Lutz.
8 . Silber
4 Arrtgatian —

Stadt - Anleihen
G « er, . 24 68
6 Darmft . 2G 66.5
7 Tresd. 26 —
7 Franls. 26 —
6 Heidelb. 26 65
8 Ludwiftsh . 26 73
8 Main, 26 65.50
8 ©tannh . 26 78
6 Mann». 27 74
8 Psarzh . 26
8 Pirmas . 26 71 .5
8 « ..« ad. 26 -

Sachwertanleihen
lohn« Zins)

8 Reihe 2—9
8 . 13
8 „ 16—17
8 „ 21- 22
7 . « old 11

10
Liquid. »

m .

6 B .-Bad .Hol, 24
6Badenw .» ohle23
b Plandhr. « old
6 « rotzl . Mhm . 23
b Heff.Bolkt .Rogg
6 Mbm .Si .8ohl .L1
h PILI, . Hy ». 24
6 Rhein . Hh ». 24
6 Aehwertb

9 .10
2?03
15
5 .5

11
2 .30
2 .30
2 .1

« adraw . »ohle 23 —
7B»d.« ,m.« alb26 82~k
8 . . . 80 87

Pfandbriefe
Psiilzische Hypothekenbant

87 -lr
87-/2
f 7Va

7-/-
87-/»
§7H
| 8

85
Rhein . Hypoihelenbant

_ Reihe 5- 9 85
8 18- 25 85
8 Reihe 26- 80 85
8. 31 85

8 . 35 85
8 « old ft . 8t . 4 81
7 Gold R . 10- 11 85
7 Reihe 17 85
6 . 12- 13 85
4(4 Liquid . 85.50

EKiett. Hypoihrkeiibank
8 Serie I u. II

Würlt. Crebitverein
8 Reihe 1 941/ .
8 . 3 _ 89.75
4sh Anatolier 29
3 Salon.Monotzil Z-/>
5 Tehuautepec 4

Bankaktien
23 . 5. 24. 5 .«dm §0 .75 50.5« ad.Bant — 108.5Braubk. 91 91

BayBodrnIr — —
.. Htzpa. 72 71

« erl .Hdl» , . 94 94
DD.Bank 54-/2 53
V.Hnp .Mein 7b 75.5
DreObner 54 53
siranksurter 89 89
sii.Hhpolh. 76 75.5
Lnx. vaick l °l» 1.60

1 23 . 5. 24 . 5 .
CeO.Sieau 0.55 0 .55

| Ps«l, .Hyp». 70 70
j Reichsbank 129-/4 128-/4^RI,ein.^ u^- 98.5 99
Ssib.Bodeir — —
WienrrBld . 1 .6 1 .6
Wlb.Noien - 87.5

Trunsportaktiep
Rclchsb.B, . 97 _ 97.12
Hapa, 19.8719 .20
Heidelb-Sl . — —
Llotzd 20.87 20.5
Baltimore 17 17 .5

Industcieaktien
Löwenbriin 205 201
Brauerei . .
, Psorzh . 44 44
m Dchwartz §4 83 .5
. Eichh .W. 72 -
. ranne 40 41 .5
«st Gebe. - 12.5
A.E .« . 25 24.9
Bad .Masch . , - , -
Bay .Spiegei 39 39.5
Äergm.El . _ ~ ~
Beem.Bes. 78 TI
Brown -Boo 25
Cem .Heipl» 81 80.76
Daimler 31 .55 31
Dt . Erdöl 114.5 113*/«
-. « LLW ° 4s -°
LtzkÄÄi » . 16.5 f ^ 75
« I.Lichilrast 113.5 113-/4
» Lieserung — ~

Ema , —
Ei« . Union 72 .5
« hl . M-sch. 27
siaberLSchl 39
A.B .siarhen 132,Aeinm.Aett. 36 .5
AcllAGuill .
Tittf. Ho ,

1« clltna

72.6
26
39
132%
67.75

31 .50 31-50

23 . 5 . 24. 5 .
Seffsirci 93.25 -
« oldfchmldl 54 54.10
Srltzner 28.5 28« rün Bils 209% -
Hasenmühle — 79
HaidLNeu 14 14
Hansmsiüff §3 33
Hilp.Armai
Hirschftups
Hochtief
Hol,mann
Inag
Am,«hau»
» leinSchan»
»uorr C .H.»olbSchüle
» onk.vrauu
» rautzlol
Lahmayer
Lechwerke
Luv.W»l»m
Mainkraftw
Metallges.
Me, « .« .
Min ,
Moenu»
Mol .Dnrmsi
Neckarwerke
Lest .Eisend.
Reinige« « .« heinEIrk«
» Stamm
RöderBebr .
Rütgersw .
SchlmI
Schnrllsiraw
SchrStempcl
Schuckert
Schuh Bern .
Seit Wals«
SiemHairte
Stnalro
Süd . Zucker
Strohsiass
Thür. Lies .

43 43
6 .75 6,75102 1Ä .5- 58 .25

32 32.25
4b 45
186 186

2575

>5 .25 -
>4 24

95 95
ia -26 ia
57.70 57.75

46 .5 46 .50
106% 108

- 151
155 -
51 .5 58.50

24. 5.
86

~
23 . 5 .

Trik.« rff,h .Brr.Dt .Lel
» sia«
Boigt HAss.
Boltham
Wolss . W.Württ. El . 68 5 68.5
ZcllsiAschas , 24.5 -

Memel — 20
Waldha , 53 .25 53 .5

»Idntanaktlen
Budrru» 7Y5 77.25« schwellet 22/ -
« elsrnllrch. 54.25 —
Harprnrr 95 .5 97
Alse » er, - -
Ä0i i^ f? c.!si 130 .5 131%• D °>,dei,. l 82 ! §!- Wesirreg. 135.5 1335»lidnet 65.25 60 5Mannes« . 76.5 74.5Mnn »,eld - -
Phönl, 44.5 —
RH.Braunt. 194.5 195« hrinftahi - 92.25
Rird .Mant. 89.5 69.5Sal, Heilbr. 210 210
Tellu» - —
Lanrah . 20.62 20.75« « . Stahl 43.75 42 .5

Versiehcrungsuktiea«Man, 223 .5 -
Aranlona 123 123

. rsiücr 369 369%
Mannheim 25

Zeichenerktarung:
f— fein tingebot unt

fein« Raihfra««• — ohn« Umsatz
8 repartiert
Terfi . Dividend«• Ziedung x tat0 konvertierte

• eifl . 2. Stau . Ra«



JflUlüMmtun&ki
dh 'täf

für den weißen Sport . Wir bringen in
großer Auswahl die sachgemäße Aus¬
rüstung . In diesem Jahr kosten nur :

Tennisschläger :
für Anfänger • - 16.50 14.— 12 . 50
gute Mittelpreisl. 28 .— 24 .— 18 . 50
TurnlorschlSgor
„Hammer“ oder „Staub“ - - 39 .50

TennlsbBlle
Hausmarke „Ofka“ - • Dtzd. 8 .50
Conti, Phönix, Dunlop » 13 .00

Tennisschuhe
5.90 2.95 2 .10

Tennishemden . - ■ - 2 .65
Tennishosen . 4 .75
Tenniskleider
für Damen . . 8.35 4.70 3.90 2 .85

Verlangen Sie unsere Preisliste!

ARL .SRUHE

Badisches
StaaMdeater

Donnerst ««, SS . Mai
Ander Miete .

Iriiton und
3iolüc

Von Wagner .
Dirigent : Krips .
Regie : Prnscha .

Mitwirkcn -dc :
Fan », Reich-Dörich,

I . Grötzinger
tzvsvach , ‘.'Mer

SDerucr , Strack .
M . Schnsder.

Anfang 18.30 Uhr .
Ende 28 .45 Uhr.

P reife E (0.90—5.70)
Fr . . 28. 5l : Der

Freifchütz. Sa . , 27. 5 . :
3 . erstenmal: Schick.
f« I irm Borck . So .
2a 5 . : Nach nn .0 aas
Tange, Abends : Zar
und Zimmermann .

Israel . Gemeinde
Hanvtsnnaaoge
Krone« straste.

Fneidafl, d. 26. Mai
Sgbbataitfang 7 U

Samsdag . 27. Mai :
Morgen -gottes-dtenst

S.39 Uhr .
Ingen dgvlde Sdtenst

3 Uhr .
Sab batans gang
9 . 10 Uhr .

Werktags :
Mo-räengotcheSdienst
6.45 Uhv.
ÄbendgotteSdienst
7 Uhr .

FIbonnenfen
kaust bei Inserenten

des
Karlsruber Tagblatt .

Sonntag , den 28. Mai . 20 Uhr .Aus Anlaß des 4 . Badischen Leibgrenadiertages
GROSSES GARTENFEST

Bengalische Beleuchtung des Sees und der Anlagen .
Lampionschmuck des Gartens und der Boote .

Feuerwerk
ausgeführt von den Deutschen Pyrotechnischen
Fabriken . Werk Cleebronn/Wttbg . . und der Mann¬
heimer Kunstfeuerwerkerei Busch . Mannheim -
Käfertal . Festkonzert . Orchester : Musikverein
. .Harmonie “

. Karlsruhe . Leitung : Hugo Rudolph
Eintrittspreise : Nichtabonnenten -Erwachsene 50 Pfg ..Abonnenten -Erwachsene 30 Pfg . Sämtliche Ein¬
gänge sind geöffnet . Von 15)4—18 Uhr : Festkonzert

des Musikvereins ..Harmonie “. Karlsruhe .Das Morgenkonzert fällt mit Rücksicht auf den
Festzug in der Btadt aus .

5®emsBti

Amtliche Anzeigen

Bekanntmachung .
Invalidenversicherung befr .

Nach ber Verordnung des Ncichsarbeils -
ininisters vom 18 . 5. 1903 sind mit Wirkung
vom 1. 5. 1833 ab für HanSgehilsin -
ncn Beiträge zur Invalidenversicherung
nach Lohnklassc H ü SO Pfg . und , wen» der
Barentgeit 50 Rm . monatlich übersteigt , nach
Lobnklasse HI ä 90 Pfg . zu entrichten .

Für alle anderen Versicherten sind di« bis¬
herigen gesetzlichen Bestimmungen « nver
lindert weiterhin masigebend .

Karlsruhe , den 23. Mai 1988.
Kontrollamt Karlsruhe l

der Landesversichernngsanftalt Baden.

SiraWWmMM .
Auf Grund des § 22 der Ortsstratzen -

«efetzes soll ein Gcincindcbeschlust solgenden
Inhalts erlassen werden :

„Die Eigentümer der an folgenden Stra
stenstrecken angrenzenden Grundstücke haben
der Stadt die Strastenkostcn zu ersetzen :

a ) Kraichgaustraßc :
b ) Heaanstrabc .
Es finden die allgemeinen Grundsätze

über den Betziig der Grundeigentümer zu
den Strastcnfosten Anwendung ."'

Ter Kosten -Voranschlag, die Liste der bei¬
tragspflichtigen (ssgundeigentümer , aus der
das Mast ihrer an die Straste stostenden
Grenzen und die Bcitragshöbc zu ersehen
ist , Nachzeichnungen des Strastenvlancs , so¬
wie ein Abdruck des Gemeindchcfchlnsses
über die allgemeinen Grundsätze für den
Bciziia der Grundeigentümer zu den Stra¬
stenkostcn liegen bis zum 8 . Juni 1988 aus
dem Rathaus — Tiesbauamt , Zimmer
Nr . 100 — zur Einsichtnahme aus . Ein¬
wendungen gegen den beabsschtigtcn Ge-
meindebcschlust sind bei Ansschlustvcrmciden
bis 13 . Juni 1033 hierher geltend zu machen .

Karlsruhe , den 18 . /19 . Mai 1988.
Der Oberbürgermeister.

SlraßtnbalsMMr
«ach dem Rhelnstrand .

Ab Sonntag , den 28. Mai 1933, wird der
durchgehende Stratzenbahnverkchr der Linie 2
nach dem Rbeinstrand wieder ausgenom -
mc „ . Alles Nähere ist aus den Spätwagcn -
tafein und den Aushang -Fahrplänen zu er¬
sehen .

Städtisches Bahnamt.

Elssclräke
neu eingetroffen
Größte Auswahl -

Billigste Preise

Ph.Nagel
Kaiserstr . 55 59

BSSSSSB 3

5 Zini .'
m. Znbeh . per sofort
od später zu vermiet .
Zu erfr . Käfferstr. 55,
Laden . Televb , 5493 .
Geräumige, sonnige

5 3im.*Mnung
mit Bad u . Veranda
fof . od. spät, zn verm .
Schillerstr . 56 Halbe-
stelle Wefnbrennerstr .

Für Pensionäre
zu vermieten

in Oberkirch 4 Zim
merwohnnng m . Bad ,
in ruhiger , herrlicher ,
staubfreier Lage, per
1. Juli . Auskunft er¬
teilt Ludwig Bürg ,
Oberkirch . Lindenmatt
5 3im.J
M . Badez ., Mans . ulw . ,
iren herger .. Waldstr . ,
Schlostseite, vretsw . zu
vermieten . Anfragen :. . ' ‘

:s. PassWilkendorf. lsage 15 .
Geräumige

4 Zini .-Wohlilllig
ans 1 . Juni od . später
zil verniicten . Näheres
Ettlingen , Parkstr . 3.
Sofienstr . 174, III . . r .
Nenb ., 3 Zim .- Wobn«.
mit Badez . n . Maus ,
auf 1. Juli zu verm .
Näher , Uorkstr. 28 . I .

3 Z .-WohNg.
Gebbardstr . 1« , 1. St . ,
mit od . oh . ciuq . Bad ,auf Wunsch Garage ,
ans 1. Juli zu verin .
314b. Klauprechtstr . 15,Büro . Telephon 8151 .
Er. 3 Z .-Wohng .
tn freier Lage. m. Zn -
bebür . Preis A> M , zu
vermieten . Josef Reu ,
Mörsch b. Karlsruhe ,
Wilhelm straste 347.

Gut möbl. Zimmer,
Bahnhvsnähe , ruhige
Wohnlage . Wort oder
später zu permiet1:«.
Anznsehen bei

M . Fiedler.Hehenzollernstr . 20 III ,
l- . uU N fllul

trocken , ma :-
Udldyc ,jp erbautz
mit Heizung , ans so¬
fort zit Vermieten.
3 !äh . Klauprechtstr . 15.

Telephon 3151

fl fflietgesuche

1—2 Zim .- Wohnnng
von Fräulein gesucht.Preis bis Jl 85.—.
Angel», und. . Nr . 7988
iirs Tagblattd . erbet.

K

1,1 der dankbare Stoff
für den Sommer

Rohseide
natur, für Kleider u . Hemden Mtr . 1 .60

Tussor-Rohselde natur » . Mtr . | b95
Tussor-Rohseiüe
gebleicht* • • •

1.25
1 .95

■Mtr . 4 *50 , 2.75 2 . 25

HOnan ^ atlddieRohseide. naturQ / | fl
u . gefärbt, in apart . Kleiderfarb . Mtr . wiHU

Honselden- Rlps Äschwere Qual ., 130 cm breit, für Herren- W QR
jadeen und Sportkostüme Mtr . WbAvW
Shantung asiatische Rohseide, (\ Kfl
schwere Kleiderware . Mtr . "V»Ww
Rlnghal asiatischeWare , elegant u . K Kfl
außerordentlichdankbar . Mtr . wpWw
Beachten Sie die Auslagen in Fenster /

Varsand nach auswHrts

KNOPF

WelcherMalermeister
über« . Malerarbeiten
aeg. Abschluss kl . Le¬
bens - ob . Kindervers . ?
Angeb. und. Sir . 7961
ins Tagblaitb . erbet .

S».Jakobs Balsam
„Echter " zu Mk . 3.—,

von Apoth C . Trantmann . Basel Haus¬
mittel I . Ranges für alle wunden Stellen
— Krampfadern — offene Beine — Brand
Hautleiden — Flechten — Wolf — Frost¬

beulen — Sonnenbrand
Nachahmung zuriiekweisen .In den Apotheken zu haben .

Modehaus

‘schönes
Sommerkleid

Flotte Sportkleider
in Seid€Äfiein . ,Trikolette,Panama,jenachArt
3.90 5 .35 8 .50 10.75 14.75 18.50
Sportkleider in coteie -Fiamiso)
14 .7518 . 50 21 . 75 26 . 50 29 .- 32 .-

Wollmusseline - Kleider
mit i/i u . langem Arm
8 .75 12.75 18.75 22 .75 29 .75
Bedr . Marocain -Kleider
9 .75 14.75 19.75 25 .73 29 .75
Bedr. mattcrepe - u . Flamlsol - Kleider
18.50 23 .50 26 .50 29.50 35 .- 45 .-

Georgette -Kleider
in eleganter Ausführung
19.75 24 .75 29 .75 35 ." 39 .50
Complets in Flamlsol
Kleid mit Jacke oder Mantel
18.50 24 .50 38 .50 48 .- 68 .-

Carl Schöpf
Leeres Zimmer mit
lüchc ob . Raum von

allst . Dame i, Zentr .
ges. Pünkll , Zahler .
Angeb. nnt , 'Nr . 7967
ins Trgblattb . erbet .

2 Z.- Wobnnng, gleich
welch . Lage , v . T tra¬
benbahn . mit 1 Kind
gesucht . 'Angeb , u . Nr .' 963 r . Tagblattd . erb.

Bordolzstr. od . 'Nähe
sieuudl . möbl . Zim¬
mer für solid. Herrn
gesucht . Angeb . u . Nu“965 ins Tagblb . erb.

iialien

ZOO mark
auf 1 . Juni zu leihen
ges. zw . Bezahl , ein .
Wechs. Riickz . nt . Zins
in 2— 3 Monat . Gute
Sicherheit lSvarver -
irag über Alt) Mkl
k-amt vorgcleat werd .
Angeb . unt . Nr 2797
ins T >rgblattb . erbet .

Moderne WoMngen :
3 Zimmer , Ofenbzg ., Durl . Allee 53, 4 . St ,
4 Zimmer, Lfcnhzg., Durl . Allee 57, 1 . Si .
5 Zimmer. Ofenheizung, Hirschstr. 130, 1 . gt .
5 Zimmer, Eiagcnhzg. , Bahnhosstr. 3 , 4 . St .
5 Zimmer , Zentralheizung , Karl - Hossinann-

Siraste 1. 2 . Stock .
Bllroränme , zul . od . gei ., Erbprinz«,istr . 81 ,

BaugeschLst Wilhelm Stöber ,Rüppnrrcrstrahe 18. Tel . 87.

gebrau chzfartlg
(Bj Anetnche aller Art. vorteilhaft

im
ParbMhai » „ Hansa "
WaldstraBe 15. beim KoIomcub

Tüchtige Agenten
die In Consiiüren - nnd Fcinkostgeschäsieu,sowie Konditoreien bestens cingesührt
sind , zum Verkauf von besseren Süst -
warcnspezialitäien sofort gesucht . Angeb.
unter Nr . 2719 ins Tagblattbüro erbeten .

in clen wunclsi ' bsi 'sten Geweben , aparten
Dessins und herrlichsten Farben finden Sie jetzt
in unserem großen Spezialhaus in einer wohl
kaum zu übertreffenden Auswahl . Sie werden
erstaunt sein über die n i e d ri g e n Pre i s e

MMMdMck
tiMgstfue leam Zweck aut

Handlesen
Spr. 10-12 u . 3-5 Uhr. Mittw. keine, Samst. b . 12 .4'

TacMtausWeststadt
£cke tömetxuSctieMStmsse\

Frau Rördntropv Amalienstr. 39 . Sonnt. 11-12 U-

pS : MOhlburg , Rheinstr . 36a .

Zu uerhaufen

Elea . Büfett . 1. 80 br .
u. Sredenz.Küchenbüf . .
best. Kinderbett 18 1 ,Ia. Chaiselongue, eich.
Kredenz , Bertiko.Spie -
«elschrank , 1 .49 br . .
oval . Aiiszugtisch, pol.

Schreibtisch . Wasch¬
komm . . eieg. Tochtcr -
ziamer m . Toilette ,
saub . Bett u . Möbel
„ lle-r Art billig bei
Schuster . Lli-dioig . W.'l-
helmstrastc 18.

Ford-LaltMgen .
P/2 xonner,

in sehr gut . Zustande ,
komvl. mit Spriegel
u. Plane z. Preise v .
1650 RM . verkäuflich
Beier , Ritterstr. 13.
Emailftcrd billig zn

kauf. gel . Preisang .
Jollnstr 19 . Slndlaner

Tiermarkt

Neuanfertigung — Umarbettcn von

Stepp -Daunendeckei 1
- Billigste Preise. -

Paula Schneider. Adlerstrab« S. _ —

Ziege mit Jungen ,
1 Wasckkessel

n verkaufen-: Bnlach,
eile Anlage 29.N

«auigerucne

Zu Kausen gesucht
2 bis 3 Familien-

Wohnhaus,
autc Lage , Villenvier¬
tel, evtl . BarIablu -ii
Angeb . unt . Nr . 27
ims Tagblattbüro ei

Im Sluftr . eleg . mod.
Entawan - Slnziig, säst
neu , Ia Stoff . Mast-
arb . , mitil . Fig „ 23
.// , s . weit . Hess. Klapps
zylinderlint Nr . 53/54
ju 5 Jl , sow . erstfl .
mod. Frack m . Weste ,
w . nem , 12 .U . Kaiser -
Allee 51a, Sill ., pari .
Vogel .

Wer verbaust
2—8 Familien -Wohn-
Haus ? Gute Lage , je¬
doch nah« Zentrum ,
f.-iögl . H-eiznng 11. Ga¬
rage . Hohe Anzahliing ,
evtl . Barzahlung . An¬
gebote liuter Nr . 2791
l-ns Tagblattbüro erb .

Nähmaschine.
gebr .. von Priv . geg .
bar zn ka-vsen gesucht .
Angeb, unt . Nr . 2798
ins Tagbl -attb . erbet .

moderne Leihbucfierßi
HANS SCHWARZ
Erbprlnzenstr . 24. enthält nur neue , saubere

Bücher bekannt . Schriftsteller u . wird fort¬
während durch Neuheit , ergänzt Jed . Band
die Woche 20 A Weder Einsatz n . Pfand .

AÖ> Die glückliche Geburt
eines gesunden Stamm -

£<$• halters zeigen hocherfreutan
^ Gustav Rohrbach und

Frau Angela , geb. Kolb

Karlsruhe, den 24. Mai 1933
z.Zt . Städt . Krankenh ., Priuatabt. Dr. WaO^ j

Ich habe meine Praxis wieder an¬
genommen

Dr. med . W. Weil
Kriegsstraße 86

Montag—Donnerstag 2—5
Freitag % 1—t

Privatwohnung ] • tzti , .
Kriegsstraße 21 , gegenüber d . Nymphengarw“

Todes - Anzeige .
Meine liebe Tante

Marie, freiin von Fiscber
ist . am Samstag , den 20 . Mai.
sanft verschieden

In tiefer Trauer :
Mathilde Wentz . Nichte .
Marie Müller . Stütze .

Karlsruhe , den 24 . Mai 1933.
Die Einäscherung hat auf

Wunsch der Verstorbenen in
aller Stille stattgefunden .

fi /

WelQualädtu. VreU
VetyleiM’d&firuißJk
OEjEStuneXleichi

'i
i # . .„^ kohpmaditden Boden^ 2

Of -19
' /« kg 40 Pfg,

l/2 kg 75 Pfg, ' /» kg f 40 Pfr
überall e r h a I t I i c /

Hersteller •- Thompson-Werkeö.m.b.H . Düsseldo^
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